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Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Nord VR

TTC Mittelaschenbach 1972 : FV Horas 1910 Fulda II 
Samstag, 22.10.2022, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Johannes Giersig nach ca. 2 Stunden den Matchball
für den TTC Mittelaschenbach 1972 im Spiel der Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Nord VR eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim FV Horas 1910 Fulda II. Das Gastteam konnte
im 4. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC Mittelaschenbach 1972 nun ein Punkteverhältnis von
3:7 und der FV Horas 1910 Fulda II ein Punkteverhältnis von 2:6 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Heinelt / Mach bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Smith / Smith. Zwar brachten Smith / Konz
Hohmann / Giersig phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hohmann / Giersig mit 3:
1 durch. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften Erfolg feierte derweil Felix Hohmann beim 12:10,
5:11, 5:11, 11:7, 12:10 gegen Jaden Smith, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Johann Heinelt hatte gegen Coby Smith indessen bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Einen Sieg holte anschließend Henri Lewandowsky beim 11:4, 9:11, 11:
3, 11:5 gegen Henry Konz. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Johannes Giersig beim 2:3 gegen Colin
Smith. Das Spiel verlor Giersig dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Mittelaschenbach 1972 und des FV Horas 1910 Fulda II. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Coby Smith zunächst nicht gut aus, so gewann Felix Hohmann im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ohne Satzgewinn für Johann Heinelt verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jaden Smith. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenige Chancen hatte Henri Lewandowsky beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Colin Smith. Zu
guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Henry
Konz zeigte Johannes Giersig seinem Gegner die Grenzen auf. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Mittelaschenbach 1972 in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 3 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
19.11.2022 gegen den TSV 1963 Arzell (J13) an. Für den FV Horas 1910 Fulda II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die KSG Haunedorf am 29.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:6 geht.

 Statistik:
 TTC Mittelaschenbach 1972

Doppel: Heinelt / Mach 0:1, Hohmann / Giersig 1:0 
Einzel: F. Hohmann 2:0, J. Heinelt 0:2, H. Lewandowsky 1:1, J. Giersig 1:1 

 FV Horas 1910 Fulda II
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Doppel: Smith / Smith 1:0, Smith / Konz 0:1 
Einzel: C. Smith 1:1, J. Smith 1:1, C. Smith 2:0, H. Konz 0:2


